
ttnmwei 27. 2. Jnli 1911. V I L Jahrgang. 

Pettauer M^eiger. 
Erscheint jeden Honnrsy. 

i 
EiakbaUungspretfe billigst. Der .Pe t t iuer Anzeiger" wird in einer 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daber fflr Ankündigungen und €i 

des „Peltauer Anzeigers 
" ä ; 

von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pettau und 
igen aller JIrt bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

kostealo*. 

Et HMfkzt ile m m w i h l 
und der Abend Ist schiw. Die kühle Adeudlaft «der 
biigt bei all«dem umso mehr die Bewahr einer ^r> 
fdliurifl, weil «an an milden Abenden sich nicht 
«»»reichend vorkeht. Lassen Sie. wenn Sie ja 
Crttftanocfl neigen, ad und zu eine Sodener 
Mineral-Pastille (gdh» Achte) im vimtde zergehen 
Die Postillen sind angenehm und erfrischend, und 

schützen die Schleimhäute der Lustwege g»gen die 
üblichen «inwirlunge» der Rach'.lust Prei» 

K* Schachtel, überall erhältlich. 
CmMlrcprftfentdnj fflr Cstmetch-Ungarn: W l h «untzert, 

f. u. f. Haflieseraut, Sien, lV/l. Sr-be Reugaffe >7. 

Ä n n o i l l t » 
t» *Mm Mtanpn and F*cl>«*IUcMfl 
bMorft n»cb and rav*rltwl| in d*n > 
dt»|sa(«n die Aanonoaa-KspadMlM 
dltMlb« luftrt K«M*uiwcl>lt<f. Kni« 
•l|t «ad (U«hn«ak*al]a AnttlirW. I 

t Coarskuchar tr. 
Hh>ilfc*llMUn fW 
. Radolf Mmm: 
l(< fSr nickmli' 

r t t ä t t # Wian I.. S e t l e r « t i t t | 2. 
Prag, Graben 14 

Mm, OflldM, Frau» fast a. O„ Nantarf, KM«, 
•hMkan, «UrOari, .»t»«t|art, Zlrta». 

Gedenket bei Spiele«, Wetten 
n. BermSchtnisicn des Deutschen 

Schulvereine» nnd der Süd«ark. 

P a t e p d o n ' 
Emiiger Sprecbapparat mit Platten, i e r ohne 

Nadel spielt. 

* 5 Ä " P * t b * F r * r w . . . 
Dies ist jedenfalls des beste Apparat. Er übertrifft alle 
anderen Systeme. Die Platten werden nicht abgenützt-
auch nicht serkratet; man hört wirkliche Mnsik, Preis, 
listen gratis und franko. Besichtigung ohoe Kaufzwang bei 

L ttmu inaikr; MM (Mal 
Schöne moderne 

Wohnungen 
bestehend aus 2 und S Zimmern, Küche mit Wasserleitung. Speis, 
Keller, Badezimmerbenützung, Kartenanteil und Freibadgelegenheit 
find ab t etzentaetl 16. Aagvft 1911 im „ R e g a h o f " in Oberrann 
billigst zu vermieten. Ferner sind auch 3 große Weinkeller zu vermieten. 

Anzufragen bei 

A r t e t t j a k ä Gchsfteritsch, Spezereigeschäst in P e t t a « . 

Schutzmarke: „ l i l t t * I h T j 

L i a i m e a r . C a p s i c r c o m p 

nrntcr-PaiV-Exetikr 
lichft-. 14 d« und ist al« M t l 

•Hfttwifce 
•ft». allgemein anerfannt; zu» . . . . 
90 H., 11.40 und 2 9 vorrttm in den meisten 
Apache ken. Beim Einlaufe diese« überall de-
liebten Hausmittel» nehme «an nur t)rigin«l-
flaschen » Echqchttl« « u »»ftrr SckuKmarfe 
„ > » ! « * * an, dann ist man " 

vriginalerzeugni» erhalten zu haben 
v r . R i c h t e r « « P » t h » » e 
i i H , e » l l » i a « b » e » 

tw Elitabethstrahe Nr S a n . 

da» 

Unser modernst eingerichtetes Spezis l-Fabriks-Eta-
lissement steht 

ail 40 lihiei ai ter Siilit 
der Pressen-Fabriken and genießt 

in Fachkreisen 

den besten Ruf. 
Verlangen Sie Spezial Katelog 
Nr. 774 über Wein- nnd Obst-
Pressen, komplette > Mosterei-
Anlagen, Hydraulische Pressen, 

Obst- nnd Trauben-Mühlen, 
Trauben-Rebler, Abbeer-

maschinen etc. 

Über 680 Medaillen und 
Preiae etc. 

PH. MAYFARTH & C& 
Vertreter erwünscht W i e n I I . , T a b o r s t r a f l e 71 . Vertreter erwünscht. 

Im Leben nie wieder!! 
Vlr f l H M H I I M — ii P i W n i n K r ! 

Für die LOeer de* Bilde« haben wir oben 
genannten Betrag ausgesetzt. Jeder, der die 
Hausfrau findet und übermalt, erhält e ine 
He r r en - o d e r D a m e n a h r im Werte von 20 K 
oder auf Wunsch IS K bare* Geld geschenkt. 
Es ist Bedingung, daß jeder Einsender eine 
Bestellung auT die vorzügliche „DianaMmit.-
Goldkette einsendet und den Betrag dafflr von 
K 1 76 in Briefmarken beifügt. Nach Eingang 
der Lösungen erfolgt die Verteilung der Preise. 

Alle Sendungen sind xu richten an: 

Patria-Zaatrale i Saifart, Wian, 
VII , aaiitMagaeee 8 8 — 1 6 . 

J L ttnlf 
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H P e ^ H U N I O N H D R L O G C R B W M » 
Wi \0/r M/Txi m UHRENFABRIKATIOrlSHUD HANDELSGESELLSCHAFT • 1 W ] : A J E 

1 ^ ^ ^ ^ ^ ^ O f l L O G E R E 
k\ Q IM nur solide Uhren, von der einfachsten an. v.hmnr nnM»inw ». w«li|«h.ndrta KM 

hl. »Uf f.in.t.n Qualität. n a b.r.kt.r > Garant« 01. UrfWn Hortetir. tat In i»4a» 
• ^ 7 C Varkauf zu bllliast.n Pfaiaan durctl circa 1 Btadt Kur ainmal und («er duftn »in anest lAxWW 

^ Im ln-|Und Auilind | kjfmt r . n o m m l . r H I « f r l r . ^ . 

0 0 0 0 
0 0 0 0 

Niedertage für Pettau und Umgebung bei 

KARL ACKERMANN, U h r m a c h e r (Hl S i a d t t h e a t e r g e b ä u d e . 

0 0 0 0 
0 0 0 0 

Ein Stärkungsmittel 
£ Magenschwache ̂  
und solche, »U sich durch Erkältung oder Überladung de» Magen», 
durch Genuß mangelhafter, schwer verdaulicher, zu heiter oder zu 
kalter Speisen eine Uaplll lAfcfl t d « M««»»». wie 

m < 0 ( i k « t i r r b , m a a t N k r a a p f , 

W I N i f l e i i t « . 
«gezogn, hab««, stellt dv» 

l E i g M I Ü 1 
in 

i*M 
Maße dar. 

krhüte 
t» i ano< lgae l i . » » « i x l e i « » . 

Infolge seiner guiammensetzung au» 
Ba id r l aa t ropTta , B l « » c r r $ l n i , U A 
• D M i i h tuch förderlich bei 
« t t en» ans de« ««Ml»» OTM«UmmS d t t 

nungen, wie HcrPOiilät, 
f ä l l t , S t „ I t » » » g r » I I » 

tt mit 
Mtft 

i i t i f * 
Da« b r . Ciirr»d»e t d l d t U a a a cnchSlt atkolüt I t i M 

M k l d l i d ^ t t B u t a i d l t l l c und kann auch i«n schwachcit 
und Kindern selbst bei längerem Gebrauche Jut vertragen I M 
Am Besten nimmt man e« frühmorgens n tufmn n, 
dem Schlafengehen in einem Quantum M zu einem LlßrglOst 
Kindern und schwächlichen Personen verdüitAt » a n 
angemeffem mit heißem Wasser und versüßt > 

Ta« Dr. « a t f M i u Bi ldr l i«** 
und K 4 — in allen Apotheken, Drog 
kaufmann«gesch»ften de» Herzogtum» 
Vettau in d a Apotheken; in Maxau bet 

Zkaueie, in St, Leonhard bei I . 

größeren und kleineren Orten de« vekHUi' 
ganz CTif. itict/ Ungarn» in den Apotheken 

Auch «xethffen Z 

erreich-UlMm« 
1»«» |lx ginalpr 

. . in alltit 
SteientMtf m» 

«ehr 3lascht« 
n nach allen OrttN 

V o r N a f c h a h t m t n g e n w i r d g e w a r n t ! 

Man verlange autdriicklich 

W Dr. EnoelidiK W m i 0 3 ® 

Annoncen 
fttr In- nnd analAndiaehtti Journale, FaofeMiteohriften, 

eto. h«*or|t am bwton md billigten da« im beetan 
38 Jahren b«t«h«ad« «rat« öefeerr. Annonoen-Buream 

TOB 

A. Oppelik's Nachfolger Anton Oppeitk, 
WTXN, L, QrtlnangetgaaM 11. 

»4 Ul»«*«r llUm, w»li littwl>i(i<«lt|» (raMt. 

Am 5. Juli findet im Deutschen Mftdohenfcelme 
zo Pettau, am halb 7 Uhr ab«nds die diesjährige 

Schlußfeier 
Btatt, wozu alle ehemaligen Heimchen, deren Eltern, sowie 
alle Freunde und Gönner des Heimes höflichst geladen sind. 

Die Koch- und Handarbeitsausstellungen sind am 
5. Juli von 2 Uhr nachmittags bis 7 Uhr abends im Heime 
zu besichtigen, t e p a r a t e Einladungen ergehen nicht. 

Blick in die Ankunft 
Damen und Herren erhalten Aufschluß'übet Charakter, Vergangen-

hrit, Zukunft, Lebensschirksale und Tod. 
« e i » « c h » ! » » e l ! Ä t t * O c h » ! » » « : 

— Pros»«»« grast» gcaca l U t o n r m a r t r * 

Franz « ieder l , vrnch Nr. »so, Böhme«. 

Im Verlage voll 

C. Leuche & Co. in Nürnberg 
erscheint ein 

Neues Messduch 
von 

Steiermark, Karaten und Krain 
11. um U M -

koifierten enthaltend die Adresse« Aller protokollierten nnd niehtprowkolUeitetl 
Kaufleute, Fabrikanten, Gewerbetreibenden, Handwerker, Gutabcaitter, 
Arzte, Apotheker, Advokaten, Notare, Hotels, Gastwirte, Kur-, Heil-
und Badeanstalten, Krankenhäuser, Staat*- taod Gemeinde-Behörden, 
Schulen, Kloster, GenösSehsthÄften, lnhhrtgeti und Vereine fQr 
Industrie-, Landwirtschaft, Handel und Ge#eTbe aller Städte und 
der kleinsten Gemeinde« nach tfezirkshaupttnitihschaften, Orten und 
Branchen geordnet, mit Angabe der &4riChtsbezirfce, Post-, Telegraphen-
und Eisenbahnstationen, Orts-, Branchen- und Bezugsquellenregister. 

$ttfckrfptlons*Ft*fl ls 2 5 K r u m m . 
H e u e s t « * u t t d V e l U t ä i i d l r a i M B p e a l a l - A d r e f t s b a o h 

f ü r d i e s e K r o n l a n d e r . » W t z 

Sie gebrauchen 
uftbedihgt ein neues. 

den Sie wissen als erfahrener Geschäftsmann den Wert eines 
und vollat&lldigeB Adresabaohe* zu würdigen. Zur Erhöhung 
Ihres Umsatzes und Erweiterung Ihres Absatzgebietes, sowie zur 
Ermittlung neuer Bezugsquellen macht sich ein f N t M und | 

Arfraaaanmatarlal stau beaahlt I 
| j g Verlangen Sie Prospekt und Frage-

.,i bogen inr Aufnahme ihrer Firma du r ch 

. W 

(Inh.: Kommerzienrat VVUh. Lenchs u. Georg Leuchs) 
Grösster V i r l a g der Adreesbttoher aller L inder der Erde. 

— Gegründet 1794. — 



jeder der sich und die Seinen weiterbilden 
und »ein« Bibliothek auf billigste 
Weise mit bester Literatur (46 h i m 
Monat) vermehren will, trete dem 

bereits 95000 Mitglieder zahlenden 

1*6180$ CttelltdMft 4er natjrfrtaade 
(Sit* Stuttgart} bei. Für den geringen Jahresbeitrag von 

a a r * 5 . 8 0 b ö. M . 
(dazu im Buchhandel 24 h Bestellgeld, durch die Poit das Porto) 

erhalt man kos ten los 1. die reich illuitrierten Monatshefte 

' Kotaus, fiaadipeittr f ir natarfreaade 
mit den Beiblättern 

• a n d e r n und Relaen — waltf u M Held« — P h o t o g r a p h i e 
• n d N a t a r v t e a s n a c h a f t — Technik und N a t t i r v l e s e M c h a f t 

- H«u«. Gar t en und Feld — 
Die NaMr In d a r K u m t , 

2. Auskünfte, Vergünstigungen bei Bezug von Bachern und Mikros-
kopen, Vortragen und Kursen, Tauschverkehr usw., und 

Z. o h n e jede Nachzahlung 

ffsf prächtige Bücher 
erster Schriftsteller, im Jahre 1911: Dr. A. Koelach, „ D u r c h 
He ide «nd Moor 4 ' (reitvolles botanisches Büchlein fflr jeder-
mann). Dr . Dekker , . L e h e n , Riechen und S c h n e c k e n " 
(allgemeinverständliche Beschreibung unserer Sinnesorgane).Dr. Kurt 
F loer lcke , „V0gel f r e m d e r L i n d e r " . Prof . Dr . Weule , 
„ K u l t u r e l e m e n t e d e r Manechhe l t " . Wilhelm Bölache, 

,»D«r Mensch d e r P tah lbauze l t " . 

Eintr i t t j ede rze i t I Anmeldungen nimmt die Buchhandlung 
W . Blank« entgegen. 

D U - P r o b e h e f t e und P r o s p e k t e g ra t i s und f r a n k o . 

: a 0 : 

Die schönste» gerfcei 

SSSS-l 
. . . gaftUgtr'* Mtk«*<krtni SI.H.itrr 

rtLUCUIuLÜS« 
ttkalln. vt« mttem 1000 gUiqmk« «imkmnuagn txff.il:. 
S» MlfKTflB nt: <l*|tonngftV.O««!ur 
kwulm I I Ctbtiit«nFt<i:tjunobM. (3u 6m girldn Br-

all« flr«|U«TuT Mt U**1«t n * 
u-J)i«t»Mk*r öwlM K U.W 
•rt J0 k | «b Fabrik 

ifitmk Fittloiir 
.1.1., mubmoif M I 

Kiagtjnen« mit 300 «Uni 
TJn 

uStii« R«ö 5 k* Kiwi, 
• t rü II. UnUtT.«t|ll4 Ifir ( 

Mi« »»» kllllaft« Ar 
-|«e(4MiM.-Urt 

HtXskl 
Tlertulteitabrik Fsttlaur I Cfc 

euirû Ql« u snUnfra. kit btntn •» mttr MrbitMii ab M i j.ibjn 

PtttnHfNSeft bei: «ttenjaf ck «chofterifch. Josef «astmir. 
L. Lkposcho. I . {Ritfjettaiier, AtoiS Ärn&ir, Brüder 

«tewitsch. 

• • Kranzbslnder - -
• J t SÄtttruck oder Paptes-Budiftabe« liefert billigst 

W. Blanke tat Pettau. ===== 

i ' 

Deutsches Uertsfibaus Beng * £«.. Berlin — Criprg — 

G o l d e n e K l a $ $ i R e r - B l b l t o t h e k 
Die anerkannt besten, neunten und billigsten 

Ausgaben in dieser Ausstattung 

Vorzüge t 
«r««Mf Kkl«r »rM • »atikare CiaMaSe • Wa.Vciet 
faritt » amtierte C«*1t • »i*ra»tm, eiainti»#*» " < 
KiMrtnKi • M i l k m4 MUMM • »«»»«A« freut 

Vft««n Se»r «rMaftnSta QaWlia«*« i l l «klar,»«,» flumtTkimgtn 
sint tamt Klns(lk<T>Buifab«a «I, bnndtarsMit und w»rt»eIUt«n. 
*ral&, s (Miito 
• t r i t t , i«»«»« 

4.M 
14* Bar t 'S , l JHt,B . . . m » 

laali», I «an» • . . M» 
i«»Iss», S «inbt . , «.'.•« 
i«t»tw«,««Mux . . t « 
Xvteti I «out 
iriUtäratl, S (Unke 
iiltn, I «ant . . . 
trlit, « «Silke . 
«rih, « Milkt . . 
tllf»«nfr, s Winkt 
rt>, s eiiiitM , . 
»ja«»,««au»« . 
>«K', teint« . . 

, mm«, s *jnk< . . 
Jkitttr, I W um . 
JkrUt, 4 (Milkt . . 
jkfrkrr, S ftSnM 
jt«ra»at, 1 «>'»> . 
' ?»«»», i (IJllbf 

i fu , i e«uo. 
•an*, i eon» 

s 
4.H 
1.40 

. J.tO 

. it.ao 

. 14 40 

. T 1D 
, S.M 
, 4 1» 
. «•» 

: ? ä 

: » 

. ».«> 

(Milk« K 
B»nd« . , 
Sinke . . 

A«'»" 
M f l 

i«*nk 
«onk 

Jrltni, s «Unkt 
I flinb« . . 

n l i l l i , l t h u . . 
Iillr»», 1 v«yk . . 
l»Mtl«. 1 danb . . 
lala««», I flonk 
mltr, I Pinbt . , 

lietrl, S . . 
Iitr<r. «ipjnkt . . 
llfftr, « Wubt . . 
itifktar«, «tianbt 

lfi«r. s mnk« . . 
»I«ck. S «ink« . . . 
fltriak, » Bänd« . . 
IttrUok, 5 (Mnkt . . 
»>»«»»'. 4 «inkt . . 

r.se 
r .« 

IS— 
4 SO 
5 I» 
S.4» 
t— 
4W 
4.10 
I.— 
» a 
s 10 
r.sa 
l.ia 
?.»» 

1LM 
J.M 
» 
140 
«SO 
T.tO 
St» 

L 

Sämtlich« ftsaffif« sind auch in HaidiranzbSndtn und 
Prachlautgaben zu entsprechcnd hdhnen Prriici, erhältlich. 

eafft» «I» sich »»4« «ntaaf ton JHalVtlrni 
«U< kit S l f k i s t a i < | | l l l l ' « l l l t » t | i l vorltftn. 

Demnldist erscheinen: 
«eeatan* » «rollt «Ilishcfi » «etikt (n*ll(llnki«< a»«a*bt) » 
•rakk« » 4<kt( » d«krr itti«tlt«Ttc RuSfiikt) » L«sf>»G (mD-

ttlnklg« 4lu4«nktl • Plattn » Oo*. 

W B l a n k e , V u e K K a n d l n n g 
pet to« <«n<er»»>v. 

Nan abonnlerl jederlei» aus das 

schönste und billigste 
?amiUen-Uihb!at t 

M c g g e n d o r f e r - B l ä t t e r 
naaStcn m> « 2rits<hrisl für Humor und Kunst 
<9 OU-rtftjlhrlidi IS Nummern nur K 3.10 <s> 

KbeAN«WtK| bet allen Budihandlunam uad 
pftitaatUltea. verlangen Sie eine 6raHt Probe-
«ummrr oom vertag. mOndim, rhul taer l t r . 4t 

Kein Best»(her der Stadt München 
MUc es WTfttmun, die in den Räumen der BedikHaa. 
TlMattacrOrale 4 1 » kdMHUie, M e s s t ta tmOaate Ras-

laa tee t der Mrg|eiUerfcr-BUUt<T 

(üUrUt für fttü 

Schreibmaschinenpapier 
in Brief- und Kanzlelsormat und allen gangbaren 

Qualitäten, 

Ia Schreibmaschinen-
Farbbänder 

für alle Systeme, zum Preise von K 3 * 5 0 ^ 
vorrätig in der Papierhandlung W « B l a n k e , 

Pettau. 

O G G G G G G G G G G G 
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Wahrlich! 

hilf t 
g roßa r t i g 

a l s unerreichter 
„ Inse r t en 

Tödter". 

' ..••"••..r/v* 

J ":w^V 

%• 

Kaufe aber „nur in Flaschen". 
f t t t « « : Bi t tn jo | A S4oft(nl(ch. f e t t n : Q. SRifflelbatifr. Vi»H.>F»iftrttz: Karl Kopatlch 

Ignaz Bchrbalk. Apotheke 
I Äenja». 
» . Iurza 4 S»hne, Rachf. 

Sloi« Gentar 
Iolef Kofimir. 
« . Lepojcha. 

Riegelbauer 
Schulfink 

F I . Schwad 
Iboif Vellinschegg 
R vrat^chko 

r t c h o : BIoU viatttnz. 
»»»dttz: Franz Kupnit. >t»iea: 

A Winter ̂  

A n t « ? . Krauts-
dorser. ' 

Hugo TOoft«< 

Siegelnarkeiil 
In» 

rtaiihii 
Elikellei -

Stinpiiliii | 
Felsdilti i 

l i e f e r t b i l l i g e t s 

I Papierhandlung * 

i W. Blanke j 
KIM~ * 

&, A. THIERRY'S BALSAM 
ALLEIN ECHT mit der grünen Neiae als Schi tmarke . GeMtxlich geschützt 

Jede Fälschung, Nachahmung nnd WiederreikaufvM al-
l e r e s Bslsaa mit tauschenden Harken wirdstratgerichtlicn 
verfolgt und strenge bestrast.—Von untohlba rerHeil Wirkung 
bei allen Erkrankungen der Respirationeorgan«, Hualen, 
Auswurf,Heiserkeit, Rachenkatarrh, Brustschmerzen. Lun-

Senleiden,speziell bei Influenza, Hagenleiden, Entzündungen 
er Leber und Milx, Appetitlosigkeit, schlechte Verdauung, 

Verstopfung. Zahnschmerzen, u. Mundkrankheiten, Glieder -
reiften, Brandwunden, Ausschllgen 
etc. 1 8/S oder 8/1 oder 1 gr. Spezial-

nasche K 6.—. 
Apo theker A. THIERRV8 

•Heia eckte 
' CENDF0L1ENSALBC 

zuverlässig von siebenter Heilwirkung 
bei Wunden, Geschwüren, Verletzungen, 
Entzündungen, Abszessen, entfernt alle in den KOrper 
eingedningenen Fremdkörper und macht zumeist schmerz-
hafte Operationen unnötig. Heilsam bei noch so alten 
Wunden etc. 2 Dosen kosten K 8 60. 

tanfli: MUMn n a S d M m # to INU T1DIT fi nCStUI M « M . 
M N U : I« <ea aeistea Apetkekea E i xre« la dei Medliiaal-DrageakaatlufM. 

Ä i N S S S Ä t 
ATlusrrj in Priarida I 

W I M L I I I I I I I L I « , 

W e r he i ra te t 
hübsch. 20 jähr, alleinsteh. Waise m. 400 000 Vermögen ? 

Nur ernste, nicht anonyme Anträge von Herren, wenn anch 

ohne Vermögen, erbeten unter F l t f M , B e r l i n 18. 

Darlehenschwindel trifft Sie nie, garantiert reelle Darlehen 
in barem Gelde, streng, reell diskret, Ratenrückzahlung. 
(Niemand wird abgewiesen). Finanzbureau H u g o A c k e r , 

Chemnitz 80. Bückporto. ' 

wird sofort aufgenommen bei 

V. Schulfink, Spezerei-Handlung, 
Pettan. 

Wegen Raummangel werden e i n » schöne S c h l a f -

z i m m e r - E i n r l c b t U B f , w i e S p i e g e l . B i l d e r T l e d w , D i v a n , s o -

wie verschiedene a n d e r e Sachen verkauft. 

Villa Annenheim, Waidschach« 
Anzutragen bei Frau 

- ^ r x r ^ e t t e j&.cJ&sxxxi.ozzL'n.. 

Ratcnagent. 
K . f . p r i v . « a f i e n s a b r i f i n W i e « 

besannt feinster Marke, sucht einen Agenten, der den ganzen 
Bezirk bereist. Zum Verkaufe ihrer Fabrikate 

gegen Ratenzahlungen. 
Derselbe hätte bessere Bäcker. Fleischer, Selcher. Mühlen- und 
Grundbesitzer, wie überhaupt gut situierte Private zu besuchen. 

Großes Einkomme« garantiert. H 
Nur solche Herren, die schon Erfolge auf diese Art ausweisen 
können, wollen schriftliche Offerte unter „J fa f f t i t f a inr i t 1 0 0 0 " 

an die Expedition des Blatte« senden. 

Tuche im Auftrage 
zahlungsfähiger Käufer G t t t f t l m und H D « « O I I U l und E i c g t l * 

uMft te jeder Art. Umgehende Offerte an 

E c k h a r d t & H o m u t h , Zürich IV. 
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